


Zwergfledermaus

Ernährung
Kleine Fluginsekten wie Zuck- 
mücken, Mücken und Fliegen.

Vorkommen
Häufig in Siedlungen anzutreffen. 
Nutzen tagsüber Hohlräume wie  
Rollladenkästen oder Fassaden-
spalten. 

Verbreitung in der Schweiz
Flächendeckend in der ganzen 
Schweiz verbreitet.

Gefährdungsstatus
In der Schweiz nicht gefährdet. 
Doch die Art leidet unter dem 
Verlust von Quartieren durch 
Gebäudesanierungen, intensiver 
Landwirtschaft und Pestiziden 
sowie dem Rückgang der Insekten.

Im Natur- und Tierpark  
Goldau wildlebend, weil …
… sich dieser für den Schutz 
einheimischer Fledermäuse 
einsetzt, auf deren oft verborgene 
Lebensweise aufmerksam macht 
und aufzeigt, wie Menschen 
Zwergfledermäuse unterstützen 
können.

Bedeutung für die Natur
Eine Zwergfledermaus kann pro 
Nacht bis 2’000 Insekten fressen! 
Damit hilft die Art, das ökologische 
Gleichgewicht zu erhalten – auch 
in der Nähe des Menschen.

 «Ich wiege weniger als ein  
 Fünfliber, fresse aber jede 

 Nacht die Hälfte meines 
 eigenen Körpergewichtes.» 

Mit nur rund fünf Gramm 
Körpergewicht ist die 
Zwergfledermaus eine 
der kleinsten Fleder-
mäuse Europas. Dank 
Echoortung findet sie 
selbst kleinste Insekten 
in völliger Dunkelheit.
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 PATENSCHAFTEN 

Nicht alle Tierarten im Park stehen im  
Rampenlicht. Manche leben verborgen 
oder sind erst seit Kurzem bei uns. Gerade  
sie brauchen Patinnen und Paten. Denn 
jede Patenschaft stärkt unseren Einsatz  
für Natur- und Artenschutz. Diese Tiere 
freuen sich besonders auf Sie:

Schwarzstorch
«In Wäldern und Feuchtgebieten bin 
ich zu Hause. Mein tiefschwarzes, 
metallisch schimmerndes Gefieder 
und mein roter Schnabel machen 
mich besonders.»

Patenschaft pro Jahr: CHF 300

Rothalsgans
«Ich bin aufmerksam, leben-
dig und mit meinem rostroten 
Hals ein echter Blickfang. 
Meine klare Schwarz-Weiss-
Zeichnung macht mich 
unverwechselbar. Zugleich 
gehöre ich zu den gefähr- 
deten Arten, die besonderen 
Schutz brauchen.»

Patenschaft pro Jahr:  
CHF 200

 Der Elegante 

 Der Kraftvolle 

 Die Farbenprächtige 

Möchten Sie eine Patenschaft für 
eines dieser Tiere übernehmen oder 
verschenken? Schliessen Sie diese 
bequem online ab.

Die «Freunde des Natur- und Tierparks 
Goldau am Rigi» sind weit mehr als ein 
Förderverein. Seit ihrer Gründung 1990 
tragen sie den Park ideell und finanziell 
mit – und helfen dort, wo ihre Unter-
stützung besonders viel bewirkt.

Die Fischotter-Anlage, die Eulen-Voliere oder zuletzt die 
Wildschwein-Anlage: Wo neue Projekte im Natur- und Tier-
park umgesetzt werden, sind die engagierten «Freunde des 
Natur- und Tierparks Goldau am Rigi» nicht weit. Dank der 
Beiträge des Fördervereins entstehen Lebensräume, in  
denen Tiere artgerecht leben und die Gäste begeistern.

Getragen wird der Verein von einem ehrenamtlichen Vor-
stand und von Mitgliedern, die den Park mit ihrem finanzi-
ellen Beitrag, mit grossem Einsatz und durch ihre 
Verbundenheit stärken. «Jedes Mitglied ist dem Tierpark 
sehr nah und trägt dazu bei, unsere wichtige Arbeit  
für Tiere und Natur zu stärken», sagt Präsident Andreas 
Dummermuth.

Exklusiv für Mitglieder

	 Tierpark-Führungen hinter den Kulissen

	� Sechs gemeinsame Lunches im 
Restaurant «Grüne Gans»

	� Familienanlässe

	� Festlicher Abend zu Martini

	� Generalversammlung 

Doch die «Freunde» fördern nicht nur Projekte – sie pflegen 
auch ein lebendiges Vereinsleben. Damit schaffen sie Begeg-
nungen und verbinden Menschen, die ihre Begeisterung für 
den Natur- und Tierpark Goldau teilen.

Mit einer Mitgliedschaft unterstützen Sie konkrete Vorha-
ben im Park und werden Teil eines Netzwerks, das sich mit 
Herzblut für die Anliegen des Parks einsetzt. Werden auch 
Sie Mitglied bei den «Freunden des Natur- und Tierparks 
Goldau am Rigi». Anmeldemöglichkeit und weitere Infos: 
freunde-tierpark.ch

Welches wird 
Ihr Patentier?

Rothirsch
«Ich bin stark, aufmerksam 
und ein wichtiger Teil des 
Waldes. Mit meinem rötlich-
braunen Fell füge ich mich 
gut in die Umgebung ein und 
strahle Ruhe und Stärke aus.»

Patenschaft pro Jahr:  
CHF 600

Freunde, die 
viel bewegen
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Mitmachen & 
gewinnen

Unter den richtigen Einsendungen 
verlosen wir 5 Eintritte für Kinder  
(4 bis 15 Jahre) à CHF 13.– und 
5 Eintritte für Jugendliche (16 bis  
19 Jahre) à CHF 21.–.
Teilnahmeschluss ist der 31. August 2026.
Nur eine Teilnahme pro Person.  
Keine Barauszahlung der Gewinne.

1.    Was frisst ein Bartgeier hauptsächlich?
 B   Beeren und Pflanzen
 F    Knochen von toten Tieren
 G   Er jagt Kaninchen

2.    Was wächst dem Rothirsch im Frühling  
	  auf dem Kopf?
 D   Hörner
 U   Geweih 
 A   Langes Fell

 
3.   Wofür sind die dunklen Flecken auf dem  
	 Fell vom Luchs gut?
 C   Damit man ihn nicht so gut sieht 
 R   Um wärmer zu haben
 O   Weil er dadurch flauschiger ist

4.    Warum kommen die meisten Tierbabys im  
	   Frühling zur Welt?
 T   �Weil ihre Lieblingsjahreszeit der Frühling ist  
 H   �Damit sie gross und stark werden bis zum 

nächsten Winter 
 N   �Weil es im Frühling mehr Futter gibt
  
5.    Was machen Steinböcke erstaunlich gerne?
 O   �Sie tanzen in der Gruppe 
 S   �Sie lecken Felsen ab 
 E   �Sie klettern Bäume hinauf 

Wie gut kennst du dich mit Bartgeier, 
Luchs und Co. aus? Bestimmt kannst du 
die Fragen beantworten und findest 
das Lösungswort. Ein Tipp: Es handelt 
sich um ein sehr schlaues Tier.

 KINDERQUIZ Testen Sie Ihr Wissen: Unter den richtigen Einsendungen 
verlosen wir 5 × 1 Familieneintritt im Wert von je CHF 69.–. 
Senden Sie das Lösungswort an wettbewerb@tierpark.ch. 
Teilnahmeschluss ist der 31. August 2026. Nur eine Teil- 
nahme pro Person. Keine Barauszahlung der Gewinne.

Wie gut kennen 
Sie sich aus?

Jetzt gewinnen:
5×1 Familieneintritt

Lösungswort

Lösungswort an: wettbewerb@tierpark.ch

1 2 3 4 5
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Summer-
abig im 

Park
Kommt der Park nach den offiziellen Öffnungszeiten zur 
Ruhe, beginnt eine besonders schöne Zeit für Tierbeob-
achtungen. Weniger Gäste, stimmungsvolles Abendlicht 
und viele Tiere, die nochmals aktiv werden, machen  
den «Summerabig» zu einem besonderen Erlebnis für 
Gross und Klein. 

Verlängern Sie Ihren Besuch im Park – und freuen Sie sich 
auf spannende Führungen, kommentierte Fütterungen bei 
Bär, Luchs, Dachs und Eulen, Infostände sowie ein sommer-
liches Gastroangebot. 

Für den «Summerabig im Park» ist keine Anmeldung und 
kein zusätzliches Ticket nötig. Sie können den Park schon 
am Nachmittag besuchen oder auch erst nach regulärem 
Parkschluss dazukommen und die besonderen Angebote  
in den Abendstunden geniessen.

Details  
zum Programm

Führungen
Ob als Gruppe, Schulklasse, Familie oder 
mit Arbeitskolleginnen und Arbeitskolle-
gen: Unsere Führungen bieten spannende 
Einblicke in die Tierwelt und den Parkall-
tag. Gemeinsam mit unseren Rangerinnen 
und Rangern entdecken Sie den Natur- 
und Tierpark Goldau aus neuen Perspekti-
ven – informativ, abwechslungsreich und 
für jedes Alter geeignet. 

Ein Tag wie ein  
Tierprofi
Futter vorbereiten, Beschäftigungen gestalten und 
Tiere aus nächster Nähe beobachten: Im Ferien- 
programm des Natur- und Tierparks Goldau erleben 
Kinder von 8 bis 15 Jahren den Parkalltag hinter  
den Kulissen. Während eines Tages erfahren sie 
Spannendes und Interessantes über Tiere und  
ihre Lebensweisen.

7. Juli	� Unterwegs mit Rothirsch,  
Steinbock und Co. 

9. Juli	� Zu Besuch bei Bartgeier,  
Eulen und anderen Vögeln 

4. August	 Bär, Wolf und Luchs ganz nah
6. August	� Anpacken auf dem  

Grosswijer-Hof 

Alle  
Führungen und 
Anmeldung

Daten 2026

08.07. MITTWOCH

16.07. DONNERSTAG

24.07. FREITAG

08.08. SAMSTAG

jeweils geöffnet bis 21 Uhr
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Natur- und  
Tierpark Goldau

Parkstrasse 38 
6410 Goldau 

www.tierpark.ch
info@tierpark.ch


